
Und was glauben die Nachbarn?
6. Begegnungstage im und um den Graefe-Kiez 

www.facebook.com/BegegnungstageGraefekiez

Bahá’í Gemeinde Friedrichshain-Kreuzberg · Bethanien Haus Bethesda · Buddhistisches Tor  
Evangelisch - methodistische Christuskirche · Heilig Kreuz Kirche · Islamische Grundschule · St. Christophorus Kirche

St. Marien Liebfrauen Kirche · Sufi-Zentrum Rabbaniyya - Der Wahre Mensch e.V. · Synagoge Fraenkelufer

28.6. bis 5.7.2017 Sommertafel 30.6.2016, 15:00 Uhr auf dem Zickenplatz

www.graefe-kiez.de

Lernen Sie auch dieses Jahr wieder vom 28.06. –
05.07.2107 mehr über verschiedene Gemeinden und
Glaubensgemeinschaften aus der Nachbarschaft.
Diesmal sind auch die Neuköllner St. Christophorus
Kirche und Vertreter der Marien-Liebfrauen
Gemeinde beteiligt. Das Programm ist bunt und regt
zum Austausch und Nachdenken an. Es wird gelacht,
gefeiert und diskutiert. Dabei entdecken wir immer
wieder, dass uns trotz der Verschiedenheit die glei-
chen Fragen umtreiben, wir nich unbedingt auf die
gleichen Antworten kommen, uns aber ähnliche
Sehnsüchte und Träume bewegen. Wir möchten alle
Interessierte, ob religiös, spirituell oder atheistisch,
einladen, diesen Begegnungsraum mit Leben zu fül-
len. Eröffnet werden die Begegnungstage dieses Jahr
am Mittwoch, den 28.06. mit einem  Erzählabend der
besonderen Art, der von der Flötistin Valentina
Bellanova begleitet wird. Lassen Sie sich überraschen!
Mit einer Sommertafel am Freitag, den 30.06. auf 
dem Zickenplatz möchten wir gemeinsam mit

Nachbar*innen bei Kuchen und Kaffee zusammen-
kommen und die Vielfalt feiern. Und was wären die
Begegnungstage ohne den beliebten Gemeinde-
rundgang am Sonntag, den 02.07., zu dem sich dieses
Jahr wieder die Geigerin Anna Katharina Körber
dazugesellt.

Wir hoffen, dass wir Sie neugierig gemacht haben
und wünschen Ihnen viel Spaß bei der Lektüre unse-
res vielfältigen Programms. 
Die Veranstaltungen sind mit freiem Eintritt. Wir
haben für die Sommertafel und den Gemeinde-
rundgang farsi- und arabischsprachige Überset-
zer*innen dabei. Für andere Veranstaltungen bei
Anfrage und Bedarf.

Herzliche Grüße aus der Nachbarschaft

Liebe Nachbar*innen, liebe Besucher*innen,

Mittwoch , den 28.06.2017, 19 Uhr  
im Bethanien Haus Bethesda, 
Dieffenbachstr. 40

„Eine schöne Geschichte aus meiner Heiligen
Schrift oder Tradition“
mit musikalischer Begleitung durch Valentina
Bellanova, Flöte

Seit Menschengedenken erzählen wir uns Ge-
schichten und an manche erinnern wir uns ein Leben
lang. Weil sie uns etwas bedeuten und uns inspirie-
ren. Weil wir uns daran erinnern, wer sie uns erzählt
hat und was sie in uns ausgelöst haben. 
Im Erzählcafé der Begegnungstage 2017 teilen
Vertreter*innen verschiedener Religionsgemein-

schaften eine schöne Geschichte aus ihrer Heiligen
Schrift und Tradition, erzählen darüber, was sie ihnen
bedeutet und laden die Teilnehmer*innen dazu ein,
sich über die Erzählungen auszutauschen. Welche
Gemeinsamkeiten und Berührungspunkte gibt es,
was hat uns bewegt, welche Funktionen können
Geschichten im Hinblick auf Glauben und Religion
erfüllen?  

Teilnehmer*innen:
Andrea Würdinger (Buddhistisches Tor), 
Itai Böing (Synagoge Fraenkelufer), 
Nadine Kraft (Bahá’í Gemeinde Berlin), 
Feride-Funda G. Gencaslan (Sufi-Zentrum Rabbaniyya,
Der Wahre Mensch e.V.), 
Ute Gniewoß (Heilig-Kreuz-Kirche), 
Reinhard Herbolte (St. Marien Liebfrauen Gemeinde)

Erzählcafé 

Freitag, den 30.06.2017, 15.00 - 17.00 Uhr
Sommertafel auf dem Zickenplatz 

Wir freuen uns auf nachbarschaftliches und nettes
Miteinander und laden Sie herzlich ein zu Kaffee,
Kuchen und Kaltgetränken. Mobil im Kiez bietet vor
Ort ein Kinderprogramm an. Schüler*innen der
Islamischen Grundschule werden zu Fragen rund um
„Glaube(n)“ kurze Interviews führen und ein kleines
Kulturprogramm darf auch nicht fehlen. Die Trom-
melgruppe Coppa begeistert mit ihren Rhythmen.

Arabisch- und farsisprachige Übersetzer*innen ver-
mitteln auf der Sommertafel zwischen neuen und
alten Nachbar*innen. 

Ort: Zickenplatz / Schönleinstraße

Sommertafel

Sonntag, den 02.07.2017 von 13:00 - 16.20 Uhr 

Gemeinderundgang 
mit musikalischer Begleitung durch Anna Katharina
Körber, Geige

Einige Gebetshäuser und Glaubensgemeinschaften
öffnen wieder ihre Türen und ermöglichen Interes-
sierten, an einem Nachmittag alle zu besichtigen und
kennenzulernen.
Stationen des Rundgangs sind:
das Buddhistische Tor, die Synagoge Fraenkelufer, die
Vakif Moschee, die Christuskirche, die Bahá’í Gemein-
de im Bethanien Haus Bethesda. 

Alle Stationen bis auf die Vakif Moschee sind
rollstuhlgerecht zugänglich.

Wenn Sie später dazustoßen, werfen Sie gern einen
Blick auf unsere Facebook-Seite, hier informieren wir
Sie, bei welcher Station wir uns gerade befinden:
www.facebook.com/BegegnungstageGraefekiez

Gemeinsamer Treffpunkt und Start des Rundgangs
ist im Buddhistisches Tor Berlin, Grimmstr.11B-C,
10967 Berlin, auf dem ehemaligen Gelände des
Urban-Krankenhauses.
Arabisch- und farsisprachige Übersetzer*innen be-
gleiten den Rundgang.
Im Anschluss daran Benefizkonzert in der St.
Christophorus Kirche, 19 Uhr „Dieser Sommer kommt
nicht wieder“. Chormusik von Monteverdi, Schubert,
Brahms, Standford, Chatman, Tormis und anderen.
Kammerchor cantamus berlin Eintritt frei, Spenden
erbeten für den Chor und das soziale Projekt Pallotti-
Mobil. 
www.cantamus-berlin.de 

Gemeinderundgang

wir begrüßen Sie herzlich zum
6. Jahr der Begegnungstage
rund um Glaube(n) in der
Nachbarschaft. 



Mittwoch, den 05.07.2017, 19 Uhr 
im Nachbarchaftshaus Urbanstraße, 
Urbanstraße 21, 10961 Berlin 

Erzählcafé „Macht Religion dumm / klug ? 
Vom Verhältnis von Wissen(schaft) und Religion“
mit musikalischer Begleitung durch Reinhard
Hoffmann, Klavier

Verschiedene Religionsvertreter*innen, als auch
Wissenschaftler*innen propagieren seit Jahrhunder-
ten einen Widerspruch zwischen Religion und
Wissen(schaft). Aussagen wie „Religion macht dumm“
sind Ausdruck einer Annahme, dass Religionen z.B. in
ihrer Substanz und Funktion wissen(schafts)feindlich
seien. Zugleich aber zeugen diese Aussagen von
einer Unkenntnis der schöpferischen und progressi-
ven Potentiale von Religion. Wiederum ist die
Ablehnung von z.B. wissenschaftlichen Welter-

klärungsmodellen, von Kunst und Musik als
„Teufelswerk“ durch religiös fundamentalistische
Kreise die andere Seite der Medaille, die einen
Konflikt zwischen Religion und Wissen(schaft) sieht.
In dieser Gesprächsrunde setzen sich die Podiums-
gäste mit dem Verhältnis von Wissen(schaft) und
Religion sowie dem Verständnis von Wissen und
Bildung in den Heiligen Schriften und Traditionen
auseinander. 

Teilnehmer*innen:
Amogharatna (Buddhistisches Tor), 
Itai Böing (Synagoge Fraenkelufer), 
Saba Detweiler (Bahá’í Gemeinde Berlin),
Kalle Lenz (St. Christophorus Kirche), 
Thomas Steinbacher (Evangelisch–methodistische 
Christuskirche), 
Irmgard Zingelmann (Islamische Grundschule)

Erzählcafé

Highlights der Gemeinden

Möglichst keine Gepäckstücke mitbringen.
www.fraenkelufer.de und 
www.facebook.com/fraenkelufer 
Ort: Fraenkelufer 10 – 16, 10967 Berlin

Freitag, den 30.06., 18 Uhr 
Taizé-Gebet in der St. Christophorus–Kirche  
Alle sind herzlich willkommen. 
www.christophorus-berlin.de
Ort: Nansenstraße 4, 12047 Berlin

Sonntag, den 2.7., 11 Uhr
Evangelisch-methodistische Christuskirche
Gottesdienst für Groß & Klein
Eröffnung der Aktion „Kinder helfen Kindern“
zugunsten eines Projektes der Entwicklungs-
zusammenarbeit.
www.emk-kreuzberg.de
Ort: Dieffenbachtsr. 39, 10961 Berlin

Nächstenliebe oder Dienst an der Menschheit –
Einfluss in unser alltägliches Leben zu gewähren.
Im Anschluss an eine ca. 20-Minütige Andacht stel-
len wir Ihnen vor, auf welche Weise sich Bahá'í kon-
kret für eine positive Entwicklung in der
Nachbarschaft engagieren.
Danach gibt es bei Tee und Keksen Zeit für Fragen
und Gedankenaustausch.
http://berlin.bahai.de
Ort: Gneisenaustr. 43,10961 Berlin

Dienstag, den 04.07., 17 Uhr
Rundgang in der St. Christophorus Kirche 
mit Turmbesichtigung 
Alle sind herzlich willkommen.
www.christophorus-berlin.de
Ort: Nansenstraße 4, 12047 Berlin
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Dienstags, 19:00 - 21:30 Uhr 
Buddhistisches Tor
Offener Abend
Alle sind herzlich eingeladen an diesem Abend, in
einer lockeren Atmosphäre etwas über Buddhismus,
Meditation und das Buddhistische Tor zu erfahren.
Eine ca. 30-minütige Meditation wird angeleitet. Es
sind weder Vorkenntnisse noch eine Anmeldung
nötig. 
www.buddhistisches-tor-berlin.de
Ort: Grimmstraße 11B-C, 10967 Berlin

Montag, den 03.07.2017, 19 Uhr
Bahá’í Gemeinde
Offener Gebetsabend „Edel erschuf Ich dich...“
Der Mensch ist seiner Natur nach ein geistiges
Wesen, ein „Bergwerk reich an Edelsteinen“. Wenn
wir beten, werden wir uns dieser Wirklichkeit
bewusst.
Das Gebet hilft uns, den Prinzipien Gottes – wie

Donnerstag, den 29.06., 15 Uhr 
Rundgang in der Heilig-Kreuz-Kirche. 
Wir lernen die Heilig-Kreuz-Kirche kennen: 
Die Kirche ist bis auf den Turm rollstuhlgerecht
zugänglich. Danach Turmbesteigung und
Kaffeetrinken im Garten ! Alle sind herzlich willkom-
men. www.heiligkreuzpassion.de
Ort: Zossener Str. 65, 10961 Berlin

Freitag, den 30.06., 18 Uhr
Synagoge Fraenkelufer 
Einführung in den Gottesdienst zu Schabbat
Mit einem Gottesdienst am Freitagabend (19 Uhr)
begrüßen Juden und Jüdinnen den Schabbat, den
wöchentlichen Ruhe- und Feiertag. Gesänge umrah-
men das eigentliche Gebet – insgesamt etwa 45
Minuten in hebräischer Sprache. Zu 18 Uhr sind die
Gäste herzlich zu einer Einführung eingeladen. Als
besonderes Extra wird eine Schabbaterzählung in
jiddischer Sprache vorgetragen. 
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13:15 Uhr Buddhistisches Tor, 
Grimmstraße 11B-C, 10967 Berlin

14:00 Uhr Synagoge Fraenkelufer, 
Jüdische Gemeinde zu Berlin,
Fraenkelufer 10-16, 10999 Berlin

14:40 Uhr Vakif Moschee, 
Boppstraße 4, 10967 Berlin

15:20 Uhr Evangelisch-methodistische
Christuskirche, 
Dieffenbachtsr. 39, 10961 Berlin

16:00 Uhr Bahá’í Gemeinde 
im Bethanien Haus Bethesda,
Gneisenaustr. 43,10961 Berlin

Bethanien Haus Bethesda
Dieffenbachstraße 40, 10967 Berlin

Heilig Kreuz Kirche
Zossener Str. 65, 10961 Berlin

Islamische Grundschule
Boppstraße 4, 10967 Berlin

St. Christphorus Kirche
Nansenstraße 4, 12047 Berlin

St. Marien Liebfrauen Kirche
Wrangelstraße 50/51, 10997 Berlin

Sufi-Zentrum Rabbaniyya
Der Wahre Mensch e.V.
Hauptsitz:
St. Margaretenstraße 2, 78253
Eigeltingen-Reute

yy Gneisenau-Kiez  yy Graefe-Kiez

Kontakt:
Nachbarschaftshaus Urbanstraße e.V.
Urbanstraße 21 10961 Berlin 
Ansprechpartnerin: Bahar Sanli Tel: 030 690
497 21 gekko@nachbarschaftshaus.de

Zwei der teilnehmenden Gemeinden haben leider keinen Standort in der Nachbarschaft, aber
wirken erfreulicherweise u.a. bei dem Erzählcafé mit. Informationen zum Sufi Zentrum
Rabbaniyya unter www.sufi-zentrum-rabbaniyya.de und zur St. Marien-Liebfrauen-Kirche unter
www.marien-liebfrauen.de

Gemeinderundgang, 
Sonntag, den 02.07.2017, 13:00 - 16:20 Uhr 

Wir sind noch mehr! Leider fehlen Saba
Detweiler (Bahá’í Gemeinde), Viola Kleßmann
(Bethanien Haus Bethesda) und Irmgard
Zingelmann (Islamische Grundschule) auf
dem Foto.


